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Bestandsplan

Gewässerentwicklungskonzept Wertach
Fkm 13,80 - 34,60

Freistaat Bayern vertreten durch das

Förgstraße 23, 86609 Donauwörth, Tel.: 0906/7009-0, Fax: 0906/7009-136

Wasserwirtschaftsamt Donauwörth

Augsburg

Hiltenfingen, Schwabmünchen, Großaitingen,
Wehringen, Bobingen

Schwabmünchen

Nov. 2016
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4 Gewässerentwicklungskonzept
Wertach

Wasserwirtschaftsamt 
Donauwörth

Gemeinde 
Schwabmünchen

Gemeinde 
Großaitingen

Großaitingen

Staukraftwerk 
Schwabmünchen

W

Wasserkraftwerk 
Mittelstetten

08
09• Rückstaubereich des Wehr 

Mittelstetten
• vollständiger Verlust des 

Fließgewässercharakters, 
begradigter Abschnitt

• uferbegleitende Säume aus 
Feucht- und Auwald

• bis zum Zufluss der Scharlach 
eingetieft 1 - 5 m
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• früheres verzweigtes Gewässersystem zu einem 
begradigten Flusslauf zusammengefasst

• Flussbett strukturreich, stark eingetieft 3 m bis zu 7 m 
kurz nach dem Wehr Schwabmünchen

• geringe Fließgeschwindigkeit
• naturnahe Laub- und Mischwälder abwechselnd mit 

intensiv bewirtschafteten Äckern und Grünland

•  weitläufige Feucht- und Auwälder 
mit offenen Feuchtkomplexen und 
kleinen Seen

•  sehr stark eingetieft 6 - 9,5 m
• zahlreiche Uferabbrüche
• Zufluss des Brunnengrabens

• stark begradigter Abschnitt
• vollständiger Verlust des Fließgewässercharakters
•  Wertach gering eingetieft
•  teilweise noch strukturreich
•  geringe Fließgeschwindigkeit wegen Rückstau vom Wehr 

Großaitingen
• gewässerbegleitende Äcker in fragmentierten Auwaldresten

Brunnengraben

Singold

Scharlach

Hirschwanggraben
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